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{(Ohi&jalsvolle geformf baben“, eil ie.neue uUnDd BürDde ibm an
gr Dacelli „eINe Der zarftelten Hlüten Der GSeite Des eiligen Vaters größerenDesS eu  en Heimatbodens“, Die HeDd- Anteil ver|pricht Dem Durpur DPsS
DIg, aber auch Das o[£ DDN Nreuzes Auch Dacelli nımmt ein
beute, „Das Slaubenstreue, üitfe uUnND ASermäüchtnis mif, Das orgenDe nDenfen
reigebigkeit als befjonDdere Yterfmale Das euffche Tatholifche ol£ Deffenjeines Isoltkstums bemwabhrf hat“ 77) „Derzliche Sreue mir vern DDN meiner
Bielgeftaltig IDIe Die goffgejegnefe SLatur ABaterftadt Hom Das Sefühl einer HeimatDes a  en SlanDes erjcheint Dem Slun- gab Jicht Srauer ol Die ©ignaturfius Der Charakter jeiner BHewohner, „Die Diefes AUb{Hhiedstages jein, DnNDdern an?
gofffrohe Arf Der MNenfchen DD  =| Geetreis, UnND reuDde iIm Herrn. (Ss gib£ Peinen
DIie Die Semütstiefe Der Cchwarzwälder, 2 bfchieD Tür Die, Die In (Sott geeinf finDDer auf ISSert UnD Sat gerichtete OSinn DPS C Driftus 1E Dier Die Dort Sn jeinembadifchen Hnduftriegebieftes, WIie Die gläu- Herzen, in jeiner alles verbindenDdDen iebe
bige Xircdhentreue Derer DDN ohenzolern, finD IDILE uUuns nabe, Mag auch Der Selfen
DD  3 Ydenmwmald unD SaubergrunDd“ 96) riegel Der Alpen zwifjchen uUuns egen„ein (rohes unDd lebensf{tarfes Q43as$ inD Srenzpfähle, IDAS it räumlicheIom Apoftelheiligtum in Srier STrennung, IDAS ijt Unterf{chied Der Cprache
UUS jenDef Daceli jeinen Sruß Dem ganzen uUunD Yration unD rür Die übernatür-
Bistum, DIie efchaut baft. iche 2efensfchau Derjenigen, In Deren
gr Die Sluren DPesS Sandmannes unDd Herzen Das Seuer DPS DaulusmwortesDie e  üge Des Z2Winzers, Die ragenDden Drenntf: %)Jie $iebe CDrifti Drängt un
Berge unD Die wmogenDden IIälder ich 5Jas AL Des Aermächtniffes leßtergrüße unDd egne Das reue, gläubige, in Cun uUnD abe.
aller pf UnD Heimfuchung unvderdrofjene Cigmun®d JiacdhbaurMolt, Defjen qOöne  eimat Fennen 5 PLU-
Nen mir eine SreuDe, Dejjen S$Slaube UND Yiteratkturpolitit£Sreue Au (dhauen mMIr Trofit unD heilige
CSrbauung war” %)Jie CScohmwaben Mis Im Srübhling 1999 ZUM eriten z  al
ermabhnf Dacelli: e  en auch Oie Shr Der „Sag Des B3Buches“ bevorftanD, (chrieb
Heltes UT S’öfung Diefer Aufgaben ren Die „Sranfkfurfter Zeitung“ in einem nicht

unferzeichnefen AUrtitel, Den Man auchonnigen unD Doch tieyen, anpafiungsfähi-
gen unDd Doch zühen, alem Suten 19 wDelf- n Der sSsorm nach . als Außerung Der
Direnen unD DoCH in wertvoler, alter C» KeDatktion anfehen mußte, JlCärz
Difion mwurzelnDden Omäbijcdhen haratter. JICr.189):, (& IDIrCO nichtgelefen In Deutfch-
berbunDden mit Der Slaubenstireue unDd an ber Das E ja gar nı  Hf mwabhr, Der
jelbftlofen Öpferbereitfchaft, Die INan Qe= ja beinahe piIn Yügner, wWDerDas behauptef.
raDe Ter fen  L  4  igi6  rel Mrf rühmt“ Sn Ffeinem anDde irD jobiel Büchern

proDduzierf DIe bei uUnNns, 1e Auflagen Der
Doch auch Der unfius an Sinmal jJungen Siterafur überfteigen jeDes Nlaß

Den HänDden, Die iDn Im I$SerF DPS Srie- Das INan früher BHucherfolge egte unDd
Dens unD® Des geiftigen Z2Yiederaufbaues Die $lpiter Der 4501fsbibliotheten Eönnen
unferitüßfen. Doch Darüber Dinaus Dalt M Des Andrangs gar nı  cht erwmehren.

TÜr reich ©  en (Sr hat ja Die Yteue C©chichten DIie rrüher niemals ZUM
Geele PINPS Ioltkes gefunDden miftf Deren Buch gegriffen aDen, vereinigen fi in
Keichtümern, Al DDN Der Fatholi  en egele Den BHucdhgemeinfchaften, unDd Die efegier
bemweagt worDden, in wabhrer Cohicjals- unDd IDOAL niemals größer.“ ANerdings gab Der
Sottverbundenheif. Ya in Den Sränen, AWBerfafter DPS Mrtikels Dann U, Daß Der
in enen {äte, AL eine eigene egele PL= NEeUue Sefehunger mebr natfurhaft aur Den
itar£f unDd gereiff. Seht DocH NUL ge- OStoff als Eulturhaft auf fieferen Sehalt
rufen Der Aerleihung DesS Durpurs PNnN£- DDPLr gar auf Fünftlerifchen AusDruck gehe,
gen, nı  CD£ geloctt DDN Der Chre, jonDern UND Daß „Der Yerleger unD Der SGortimenter
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eine große wirtfchaftliche Saft z fragen SILit Kecht läßf {icH ja behaupfen, Daß
aben Unterdeften find Der nze  en, »eiten egeben bat, iDenn auch HUL el-
Dgar Der BHeweife immer mebr U STage fene Zeiten, ein großer S eil Des gebil-
gefrefen, Daß mif Der Yiteratur, DejonDers Deten eu  en Dublikums Den ISerf Der

Dichtung UND Des Thenaters rür Die Sejamt-mit Dichterijch wertfvoler iteratur unDd mi
Dem Dramatijch ernitzunehmenden Zheater, Pultur überfGäßt bat. S  if mebren Läßtf
nicht aufmwüärts, DnDern mweiter abm  arfts aber ohne »3 mweifel agen Daß Heufe ein
gebht, auch außerhalb Deutfichlands. vDiel größerer eil Des Deutf{chen olkes,

&n “CorDdDamerika i{t Der Bücherverkauf auch Der Deutfichen Hrauen un Der Deufichen
on [ängere Zeit 10 gering Daß Die KSahres HugenD, Die Bedeufung Des DichHters rür
einnahme PiINesS Buchhändlers Im Durch- unjere jeelifche Xultur erheDli unfer{häßt.
{chnitf£ Faum Den bierfen eil Der Xahres Heichäftigung mit echter Dichkung iIt He-
einnahme e1nNes figen abrikfarbeiters IOhäftigung mif echter KXunit al{o beaglücken-
betfrägtf. ber 12 ZuftänDde In CEngland DPS Srleben Defjen IDAS in un unD in Der
{cOrieb Sfor (Svans 4, Sanuar 1930 I$Self mwefentlich E, IDAS uUuns Durch jeine
im „Cpectator“ (©.10man lefezwarbviel, SCinheit unDd mwigLeif Immer  4 IDieDer mitf
IDIie aUS Den Otatiftiten Der öffentlichen aller ZerrifjenDheit Hinfäligkeit unjeres
Hibliotheken unD aQUS Dem Niaffenverkehr ZJafleins X verföhnen ucht 10 Daß IDIL DDN

in Den privafen Xeihbiblivtheken 5 en Der un abgeflärter, ausgeglicdhener unD
jei aber Daß gebildete NMänner und Srauen innerlich yreier 5 Den Kötieln unDd all-

für pafjjenD bielten, {icher® Faufen, beiten unjeres 1  als zurückfehren. Itun
jei ungemÖöhnlich. Öbne Dena Die bat aber UNnNfer alen Künften Die Dicdhkung
allgemeinen Bibliotheken Onnten 1Pe PL- Den Doppelten Isorzug Der reichtten Fünftle-
eger fi nicht Dalten. Ion Den runNDd ri{chen MAusdrucksmöglichkeit UnND Der leich-
äDOrlich In ESnglanDd er{cheinenDden Büchern feiten ermiftlung Den Senießer. ZWeder
eien 8000 ein gef{chäftlicher Sebhl{ichlag, In Dnen  L4 noch in Harben unD Seftalten
unND DDN Den 3500 bellefriftifchen Büchern noch in KHäumen unDd ewmegungen äßt ficHh
brächten DIoß 350 pinen gefchäftlicdhen 10 vDieles 10 LA  ber I$Splt unDd Geele
(Semwinn. S Jer Seneraldirektor PINPS Der agen IDIE 1 Di  erı  en ISSorte. Sn Der
größten Deut{chen Berlagshäuter erklärte Sefamtbheit Defjjen IDAS Fünftleri au S-

in eiINEeLr Berfammlung DDN Sachleuten, rücbar E, gib£ gemwi mancdches, IDOAS

Der DDN iDm geleitefe efrieb DerDdDiene anDere ün  er Dejjer ® agen vermögen,
buchhänDdlerifch 10 qguf IDIE nichts Der “Kein- aber alles in alem‚1IL iDr Keich
gemwinn itamme bloß 34055 Der rCrucdere gegenüber Dem Des Dichters verhältnis-
unND auUS Der uchbinDderei unDd auch Da ma  [ ein Un®Dd bei Huu  e einiger Bildung

Fönnen rait ale HIltenfchen überall uUunD ®vbormwmiegenD nicht auS$ literarif{chen, onNDern
aUusS inDduftriellen Auffrägen, Isertreter DesS er eif aUS einem Di  erı  en Serft,
KReiches DEer $  änDer, Der GtäDte, Des Buch- unDd IDALe  AA Der iligite unND arm{felig{te
hanDdels baben Dbetanntli Aufruf ruc In iDrer DHantafie Ie trahlenDde

Nelf Der ÖnDdel aufbauen, währenDZUL Bildung einer „Jlotgemeinfchaft DPsS
Deuffchen Cchrifttums“ erlaljen, Die DD  - Fünfitleri wertvole KRBilder DDEL Hauten

Sanuar 1930 ab ale zenfralijieren zu jeben DDEL gufe u)l In ufer Z$)ar-
foll Ogar In einem an MDIie SranE- biefung ® bören, bei Deitem nicht \ vielen

gegönnf ijt erit recht nicht $ alen StunDdenreich Die literarifch infere{)ierfe
1D ar t, unDd Die BuchHausfuhr De- S )as Sheater abDer macht Die wirkfamfte
{onDers güniftigen Bedingungen arbeitef, Sorm Der DichHkung ZUM tärfiten (Srlebnis.
müllen Die BHücherpreife un  I Der Sdenn geftaltet unjer ANerperfönlichttes,
allerunferiten Srenze Der Rentabilität ge» Das Hingen unjeres Qisilens, im e  e  en
halten werDden, Del on eine Ctocdung zu un®D mächtiagften MHusdrucsmitftel, Im le=
befürchten ware,  H Der auch ganz bedeufenDe enDigen IMlenfichen, unD Dealen
erleger nicht geiwDa  en fühlen Aerhältnijjen eiger Die äfthetifche (Sr-
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griffenheif nach Den Sefegen Der Niaffen- nünffigen Qiebhaberei faftgum 9T(iffe[punft
pfychologie aurs Döchtte Durch Den gebeim- Der jugenDdlichen Hnterefjen gemacht hat
nisvollen Sinfluß Der eftlich geitimmten Übertriebene ©portpflege i aber weDer3ufchauermenge ISenn al)o in einem in Deutf{ichland noch AanDersmwo Die einzigeDichtung unDd Theater bernachläffigt
werDden, Co eine Der re  en Suelen Urfache DesS HKücgangs Der liferarij{chen
jeiner feelifchen Rultur u verliegen, unD RXultur unDd am Der geiftigen Aultur üDer-

aup (Ss Läßf n leugnen, Daß DieDas it beute Doppelt verhängnisvoll, el
ja TÜr 12 vielen, Die Den lebenDdigen u Semwerbefreiheit iDIE überall 10 au im
jammenbang mitf Der eligion, Der itärkiten Zuchdruck UND Im Sheaterbefrieb $ einer
aller aufwartsf£ragenden KXrüäfte, Derloren Überproduktion geführf Daf. Gelbft IDenNn

INan ©Schriften 5() Seiten unDd 0U $S-haben, Der enu echter unD großer KXunft
Yalt Die einzige CErhebung über Die ual ge)prochene s achmwmerke nicht berückichtigt,
unDd Semeinheit Des AUtags ÜE iCO ungefähr jeDde SfhfunDde ein Deuf-

es Zuch auf Den SITarEtf gemworfen. 5Jas
(Ss gen Ug nicht, Das Sefühl Der Sobens- i{t offenbar TÜr Die Naufkraft uUunD erit recht

müDigkeif, Der Herzensleere, DPS els DDL ür Die Hildungsmöglichkeit dDes Dublikums
Dem Dajlein Durch Senüfje Deliebiger Mrf zuDiel, IDie Yich Ja auch Die SEinrichtung
zeitmweilig Au befäuben. Dadurch IDICO Das Des ag  en Sheaterfpiels In mitffleren
e  ige In uUnNs Ja eber zerrütfftef als Qe- füDten unD almählich Dgar in ziemlich
reffef. Auch Die Im Aern gemi erfreuliche großen OGStädftfen als uin Der ASirtichaft
ege DeS Jlaturfinns Durch ZochenenDde unD Der echfen Hildung ermwmiejen Daf.
unD Zanderung DDEeLr Die riejenhaft Qe= S abrifen e INan UunD legt INan
wachtene Zeteiligung allen Sormen Des zujammen. Sheater bat INaN ebdenralls©ports Fann in Der CSntwiclung unD Bp. zu)ammengeleat. Sollte INan nı  Hf auch
wmahrung Döbheren Jitenichentums ijeNXun Die Im BHuchmwefen füfigen Kräfte Durchnı  ChD£f erjeßen. JCicht HUL en 1e S ührer Umitelung unD Zufammenlegung itärfen
Des eu  en Cportwefjens in leßter eif Eönnen Angefehene mwijen|chaftliche PL-
iDarnenD re{tgeitellf, Daß unjere Kugend eger Deut{chlands baben Das ja LängftDurchH 1e eiDden{chaftliche (SinfeitigLeit Des aber HKuDolf Borchardt verlangt in
©portbefriebs mebr unDd mebr enfgeittigt jeiner femperamentvolen Schrift „Die
IDDrDenN E, Dgar Die nordamerikfani{che Aufgaben Der Zeit gegenüber Der $itera-
O©porfvergütterung bat einen OStoß fur“ (Bremen 19929 Halem) Daßerlitfen. m $JEtober 1999 veröffentlichte Deif mebr als bisher auch Die SGortimenter
Die Carnegieftiftung einen aur langen unD unDd Die Sefer Diefen 28eg gehben enFo{t|pieligen Unterfuchungen DeruhenDden I$$eil 10 DIE  le Yefer nı  ch£t elD AUmÜDberblit über Die ©portpflege Der amerifa- Hücherankauf a  en mü)en mebr Biblio-
ni{chen Sf£tuDentfen. S  it nieDerjchmeftern- fhefen eingerichtef werDden, Die aichDer Z ucht erga i QUS Diefem Bericht Die HNEeUue BZücher In Der erforDderlichen AnzahlÜberzeugung, Daß DUrcH Die berfömmlichen DDN Cremplaren verleihen Fönnen. 83il
Betriebsformen Des O©ports Die SErziehung Fleinere jelb{tänDdige Seihbibliotheken ticHh
Au vbollwertigen Mlenfchen mer gefdh äDigt nı  Ch£ AU behaupfen bermögen, muß einigeirD Sn Der Dreffe iDIie In Berfammlungen ganz große Seihbibliothefen miftf jehr vielen
leitenDer CSchulmänner er  D fich IN I_n 3weigftelen geben 12 Yeihbibliothekfenai{cher Huf nach iQOleuniger Umfebhr DDN werDen unm  ar DDN Den ASerlegernDen bisherigen Hırmwegen, unDd wDaren In Delieferf, biefen al{o Diefen einen ernDen Cporteinrichtungen Der amerifanifchen Abfagmartf rür einen bedeufenden eil
KXolegien uUunD Univerlitäten nicht 10 bohe Der Auflage. J6Spil Das Dublikum froßDdem,KXapitalien inveiftierf, J0 DUr  A  De INaN noch IDEeNN auch in geringerem MNiaße torffahreniqneler, als jeß£ on in HarbarD, Somwa wirvd, Hücher Au Faufen, leiben CSortimentfe
und manchen andern©Schulenge{hieht,.ales nofmwmenDig, aber Das Dublikum iCcD nı  fabbauen, IDAS Den DOr QUS einer DPL- mebr im{tanDde jein, vbielen leinen CSorfi-
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menfern Die riftenz Au ermöglichen Alfo Der Z3ichtigkeit Der ©ache wilen felbft-

verftänDli alle unmiftelbaren unDd mittel-müfßen Sroßfortimente mit vielen 3weig-
itellen eröffnet werDden, unDd \omeif Das nicht baren Hıilfen aufgeboten werDden. ule
zwecmäßig jein (  el MUuß Der KXleinfor- unDd Drefje Aoltsbüchereien unD Buch-
tfimentfer wenigitens Darcauf bverzichten, DO  3 hHandlungen, heatfergemeinden unD il
ZHuchhandel ein en Au wolen: PLC muß Dungsvereine jeder AUrtmüffen unermüßlich
Die ufgaben einer CchreibwarenhanDd- Au literarifchem AerftänDdnis erziehen. He
lung DOPRLC irgenD eiInNesS anDdern geeignefen JonDers aber irD pin großer eil Der
Se{chäftes mitübernehmen. Cben{o jinD Literarijchen Rritiker UnND Der Theaterkritiker
unbaltbar gemworDdene Xleinbetriebe tür erniter als bisher arbeiten müjjen ür nicht
LUuUCere unD BinDderei zufjammenzulegen mwenige 2008 beiden Sruppen gilf leiDder, was
DDer umzuftellen. Borchardt meinf, Dann Hans KXnudfen in jein er nüßlichen „Theater-
werDde bald nı  ch£ mebr nöfig jein, Daß Pritif“ (Charlottenburg 19028 BerlagHo
Der erleger Dem @orfimenfer DPS ule UunD usian jagt „Der Jiachwuchs
geringen Abfaßes ginen NRabatt bis Au lern£bei Dem einen Sheaterkrititfervon HKXang
uUnND mebr Drozentf gemwmähre, jonDdern Der Das AÄWigereißen, beim anDern DieAntithefen
Cortimenter iDerDe wDieDder IDIE früher mi£f uUunD preir£ auf Bildung unDd ijjen
331/ %/ ausfommen, Der Yadenpreis DPS Sin Kritiker, Der Die CEntwiklungsgefchichfe
u  es DerDe alfo finfen unDd Dera unDd Die Deutigen Hedingungen Der unft-
infolgedejjen \teigen arf, Die Au beurfeilen Daf, nicht grünDdlich
ür unDd e)2 WBorf{chläge Bor- Fennf, Der Das 5 FritijierenDe Qertk In Dem

QarDdis ijt natürlich al Das $ jagen, Was Die ange Arbeit, in Dem vielleicht Das Herz-
namentlich DD  3 ozialen Standpunkt auUusS bluf DPS Dichters, Des Kegiffeurs, Der
tür unD Zufjammenlegungen unND Schaufpieler Du HUL oberflächlich In {icH
Umjf{telungen überhaupf gelagf werden aufnimmt£, ijtzu öffentlicher Außerung feiner
fann. Unleugbar i{t jedenfalls, Daß In Den NI  en wabhrbhaftig nicht berufen %der
angel{ä  ijchen unD (Fandinabvijchen an-  12 IerbanDd Der Darifer Theaterkritiker
Dern DIie allgemeinen Bibliothefen meif S äbigteiten gemi Ffeinem anDdern R@ri-

fiferverbanDe nach Dennoch ertlärter entmwmicel£t finD als bei uUnNs. Un-
leugbar i{ Yerner, Daß Dem engli{chen als einen nfug Daß Die Zeitung {chon
Aerlag Die Übernahme DDN 75 LA DEer STage nach Der Aufführung PINe Kritik DPL-

MAuflage e$s algemein inferejjanfen ang eit Sahren Fampft vergebens
Je}e geiftlo{fe, Dloß AUS gef{chäftlichereg Durch Die Xeihbibliotheken PINe

Z1DAT nı  h£ glänzenDe, aber DOoCH DD  =} Konkurrenz enfitandene SewobhnDheif.
eu  en erleger ichmerzlLich vermißte ©Schließlich iit reilich 10 IDIie Vrofejtlor
G©icherheit gib£, nleugbar i{t Dagegen IWittop DDL zwei Sabhren aur einem Schu

(ungs£furs DPS Borromäusbvereins a1U9-auch, Daß In em Salle Der Srfolg Dabon
bhängt, ob elingt, Das literar  e rührte iterafur i{t Feine ©ache Die INaN

Hntereffe Des Dublikums 5 eigern. ür befrachten unDd rördern F:  Öönntfe.  LE
Sem itellen ja Deutfe, Die IDIC£- ISenn Die (Srfennfnis Der jeelifchen YSserfe

DPS Sheaters unD DdDer Dichktung wachfen foll{chaftliche Yage {iberall \0 rücenD 1t, DD
politifche unDd mweltan  auliche Kämpfe Die muß DIie (SrEennfnis Der jeelifchen QiSerfe
Semüter 1 ar Deunruhigen, ©porf, überhauptf machfen Srfolgreiche itferafur-
1inD und Hadivoimmer noch eine Anziehung politit ijt NUuLr in LebenDiger WBerbindung
ausüben, Die ren wirflichen RAulturwmert mif Der Sefamtheit echter KXulturpolitik
weit überfteigt, ebr itarFe Hinderniffe pnf- mööglich

Au Ter Übermwmindung müljen YVakobOvermans


